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soll sich mit der Psychoanalyse befassen. Auch die bereits eingangs
erwähnte Zeitschrift «Neues Forum» enthält fünf Beiträge zum Thema

Psychiatrie.
Stark hochgespielt wird zurzeit von der bürgerlichen Presse der Streit

zwischen Juso und der SPD. Das theoretische Organ der SPD, «Die neue
Gesellschaft», Heft 7, veröffentlicht unter der Überschrift «Eigenständiger
Wahlkampfbeitrag der Jungsozialisten» ein Gespräch zwischen dem
Bundesgeschäftsführer der SPD, Holger Börner, und dem Bundesvorsitzenden
der Jungsozialisten, Wolfgang Roth.

Die Juli-Nummer der «Gewerkschaftlichen Monatshefte» ist dem
Problem «Gewerkschaft und Entwicklungsländer» gewidmet und enthält unter
anderem Analysen der Arbeitnehmerorganisationen in Asien, Afrika und
Lateinamerika. Otto Böni

Seit Maria Theresia stehen auf Schwangerschaftsunterbrechung schwere
Strafen. Dennoch wurde die Öffentlichkeit bis Ende des 19. Jahrhunderts
hievon nicht berührt. Das Gesetz wurde nur selten angewandt. Erst als

der Kapitalismus den gesellschaftlichen Reproduktionsprozess verändert
hatte, trat das Problem als bevölkerungspolitisches in das allgemeine
Bewusstsein. Fürchtete im Frühkapitalismus die Bourgeoisie Überbevölkerung,

so nun Rückgang der verwertbaren Arbeitskräfte und Unterlegenheit

in den imperialistischen Auseinandersetzungen.
Christian Klinger im «Neuen Forum», Februar 1972
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